
Bericht des Aufsichtsrates 

Energiegenossenschaft Hamminkeln eG 

für das Geschäftsjahr 2025 

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2025 die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben ordnungsgemäß wahrgenommen und den 
Vorstand bei der Leitung der Genossenschaft fortlaufend überwacht sowie beratend 
begleitet. In alle Entscheidungen von grundlegender Bedeutung für das 
Unternehmen war der Aufsichtsrat unmittelbar eingebunden. 

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat regelmäßig – sowohl schriftlich als auch mündlich 
– zeitnah und umfassend über die Unternehmensentwicklung, aktuelle 
Geschäftsvorgänge, strategische Überlegungen sowie die wirtschaftliche Lage der 
Genossenschaft informiert. 

Die Vorsitzende des Aufsichtsrates wurde darüber hinaus auch außerhalb von 
Aufsichtsratssitzungen regelmäßig über wesentliche Entwicklungen und 
Geschäftsvorfälle unterrichtet. 

Im Berichtszeitraum fanden vier Sitzungen des Aufsichtsrates statt. Beschlüsse 
wurden – sofern erforderlich – auch im schriftlichen Verfahren gefasst. 
Genehmigungen von Beschlussvorlagen des Vorstandes erfolgten nach Prüfung der 
vorgelegten Unterlagen sowie intensiver Erörterung mit dem Vorstand. Eine Bildung 
von Ausschüssen war im Jahr 2025 nicht erforderlich. 

 

Schwerpunkte der Beratungen im Geschäftsjahr 2025 

Im Mittelpunkt der Beratungen des Aufsichtsrates standen unter anderem folgende 
Themen: 

• Entwicklung und Realisierung erster konkreter Energieprojekte 

• Prüfung und Begleitung projektbezogener Verträge 

• Weiterentwicklung der internen Strukturen und Prozesse 

• Relaunch der Internetseite der Genossenschaft 

• Finanzplanung und wirtschaftliche Entwicklung der Genossenschaft 

• Enge Abstimmung mit dem Vorstand in regelmäßigen Jour-Fixe-Terminen 

 

Jahresabschluss 2025 

Der Vorstand hat dem Aufsichtsrat den Jahresabschluss 2025 nach Aufstellung 
unverzüglich zur Prüfung vorgelegt. 



Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss sowie den Vorschlag zur Verwendung des 
Jahresergebnisses geprüft. Der Jahresabschluss weist einen Jahresfehlbetrag in 
Höhe von 3.520,10 € aus. 

Der Aufsichtsrat billigt den Jahresabschluss und schlägt der Generalversammlung 
vor, 
– den Jahresabschluss 2025 festzustellen sowie 

– dem Vorschlag zur Verwendung des Jahresergebnisses (auf neue Rechnung 
vorzutragen) zuzustimmen. 

 

Danksagung 

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie allen Mitwirkenden der Genossenschaft 
für ihr Engagement, ihre Verlässlichkeit und die geleistete Arbeit im Geschäftsjahr 
2025, insbesondere bei der Umsetzung erster Projekte und der Weiterentwicklung 
der Genossenschaft. 

Hamminkeln, 05.06.2026 

Der Aufsichtsrat 

Stefanie Schulten-Borin 

Vorsitzende des Aufsichtsrates 

 


